
Muster Nr. 31a 
 

Ersuchen um Zustellung 
(zu Nr. 115) 

 

Ersuchen 
um Zustellung eines gerichtlichen oder staatsanwaltschaftlichen Schriftstücks im 
Ausland gemäß dem Europäischen Übereinkommen vom 20. April 1959 über die 

Rechtshilfe in Strafsachen 
 

*) Zutreffendes ankreuzen. 

**) An dieser Stelle kann eine Begründung für eine Inanspruchnahme der Bestimmungsbehörde in den Fällen des 
Art. 5 Abs. 2 EU-RhÜbk aufgenommen werden. 

 

  
 

Bezeichnung, Anschrift und Aktenzeichen der ersuchenden 
Stelle 

      

 Bezeichnung und Anschrift der Bestimmungsbehörde 

      

 

In einem strafrechtlichen Verfahren gegen 
Name, Staatsangehörigkeit 

      
wegen 
      

beehrt sich die ersuchende Stelle, der Bestimmungsbehörde die unten angegebenen 
Schriftstücke in zweifacher Fertigung mit der Bitte zu übersenden, davon ein Stück ge-
mäß Artikel 7 des oben bezeichneten Übereinkommens unverzüglich dem Empfänger 
zustellen zu lassen, nämlich 

Name und Anschrift 

      
 a) in einer der nach den Rechtsvorschriften des ersuchten Staates für die Zustel-

lung gleichartiger Schriftstücke vorgesehenen Formen *). 
 b) in der folgenden besonderen Form, sofern sie mit den Rechtsvorschriften des 

ersuchten Staates vereinbar ist *): 
**)       
 

Die Bestimmungsbehörde wird gebeten, die beigefügte Mehrfertigung dieses Antrages 
auf der Rückseite mit dem Zustellungszeugnis zu versehen und sodann an die ersu-
chende Stelle zurückzusenden oder zurücksenden zu lassen. 
 

Ausgefertigt in 

      
am 

      
Unterschrift und Siegel 

Verzeichnis der Schriftstücke 

      

Name, Amtsbezeichnung 

      
Telefon 
(Ländervorwahl)-(Ortsnetzkennzahl)-(...) 

+49-(0)............-............ 

Telefax 
(Ländervorwahl)-(Ortsnetzkennzahl)-(...) 

+49-(0)............-............ 

E-Mail 

      



 
 

Zustellungszeugnis 
 

*) Zutreffendes ankreuzen. 

 

  
 

Die unterzeichnete Behörde beehrt sich, nach Artikel 7 des Übereinkommens zu be-
scheinigen, 
 

dass der Antrag erledigt worden ist *) 
- am (Datum) 

      
- in (Ort, Straße, Nummer) 

      

in einer der folgenden Formen: 
 a) in einer nach den Rechtsvorschriften des ersuchten Staates für die Zu-

stellung gleichartiger Schriftstücke vorgesehenen Form *). 
in der folgenden mit den Rechtsvorschriften des ersuchten Staates 
vereinbarten besonderen Form *): 

- 

 b) 

      

 

Die in dem Antrag erwähnten Schriftstücke sind übergeben worden an: 
- Name und Stellung der Person 

      

 1. 

- Verwandschafts-, Arbeits- oder sonstiges Verhältnis zum Zustellungsempfänger 

      

 

dass der Antrag aus folgenden Gründen nicht erledigt werden konnte *):  2. 
      

 

Zurück an: 
Ausgefertigt in 

      
am 

      
unterzeichnete Behörde 

      

Unterschrift und Siegel 

 

Bezeichnung, Anschrift und Aktenzeichen der ersuchenden 
Stelle 

      

 

Name, Amtsbezeichnung 

      
 


